
Mainz/Berlin, 24. Mai 2017

Das 20-seitige Mitmach-Heft ergründet, warum uns der 
Wolf so bewegt. Das Bildungsmaterial für Menschen von 
8–108 Jahren steht ab sofort kostenfrei zur Verfügung. 
 

Im Fernsehen, in der Zeitung, im Radio – überall liest man vom Wolf und  
von neuen Konflikten des „Zusammenlebens“. Erstaunlich dabei: wie weit die 
Meinungen auseinandergehen und wie emotional die Debatte geführt wird.  
 
Warum bewegt uns der Wolf so sehr?
Welche Meinungen und Positionen gibt es? 
Und was haben Rotkäppchen und Kaiser Karl damit zu tun?

Das abwechslungsreiche Heft nähert sich diesen Fragen über vielfältige Rätsel, 
Spiele, Experimente und Bastelanleitungen. „Neben viel Hintergrundwissen 
haben wir auch ein Rollenspiel im Heft“, beschreibt Anke Geyer, Vorsitzende 
des Berliner Bildungsvereins Pindactica. „Wenn man einmal selbst eine Schä-
ferin oder einen Jäger gespielt hat, kann man deren Situation ganz anders 
nachvollziehen. Das fördert Empathie.“   
Das Mitmach-Heft richtet sich in erster Linie an Grundschüler, aber auch 
Erwachsene werden viel Wissenswertes darin entdecken.

20 Seiten, durchgehend farbig illustriert, Format A5. 
Weitere Informationen: www.entdeckerhefte.de/wolf

Das Heft kann unter kontakt@snu.rlp.de bestellt werden.

Weitere Informationen und Bildmaterial auf Anfrage:  
Anke Geyer: 030 /340 83 124

Das Entdeckerheft ‚Wölfe‘ ist bereits die dritte Kooperation der beiden In-
stitutionen. Das Bienen-Entdeckerheft wurde von der UN-Dekade Biologi-
sche Vielfalt ausgezeichnet und ist inzwischen in der 3. Auflage erschienen.

Angst und Faszination 
  Entdeckerheft zum Thema Wölfe erscheint

Lernen kann man überall

Pressemitteilung Stiftung Natur und Umwelt Rheinland-Pfalz / Pindactica e. V.

Pindactica ist ein gemeinnütziger und unabhängiger 
Bildungsverein. Neben Entdeckerheften bietet er auch 
Lehrmaterialien, Touren, Workshops und Fortbildungen 
an. Pindactica-Materialien beruhen auf der Pädagogik 
des Entdeckenden Lernens – mit Spaß und allen Sinnen – 
und wurden bereits mehrfach ausgezeichnet.

Zum vielfältigen Projektspektrum zählen neben der 
Pflege und Entwicklung von Naturschutzflächen und 
dem Schutz bedrohter Tierarten ebenso die Ausstattung 
von Umweltbildungszentren, Lehrpfaden, Wanderaus-
stellungen oder Publikationen. Die Stiftung wurde 1979 
gegründet und ist operativ und fördernd tätig.



Wölfe können sich untereinander verständigen, voneinander 
lernen, zusammenarbeiten und sich umeinander kümmern. Sie 

können sogar einschätzen, was ein zweiter aus einer anderen 
Position anschaut. 

    ich seh Das DinG Stellt Euch mit Abstand zueinander 
auf. Suche Dir einen Gegenstand aus und fixiere 

ihn mit Deinem Blick. Die anderen raten, 
was es ist. 

4. Wölfe laufen bis zu 12 Stunden 
am Stück. So können sie pro Tag 
70 km zurücklegen. 
 
Rechne Wie viele Tage würde ein 
Wolf brauchen, um Deutschland 
zu durchqueren und die 840 km 
von der Nordsee bis zu den Alpen 
zurückzulegen?

11 =          12 =         13= 

      (Er würde allerdings   
           zwischendurch 
        Ruhetage einlegen.)

                       Wölfe riechen etwa 
eine Million Mal besser als Menschen! 

      spüRnasen-spieL Drinnen: Eine halbe 
Zwiebel wird so versteckt, dass man sie nicht 
sehen, aber riechen kann. Kannst Du sie nur 
durch Schnuppern entdecken? 
Draußen: Welcher Baum wurde 
mit einer Zwiebel eingerieben?

naseNase

Mit ihrem warmen 
Fell können Wölfe bei bis zu 

– 40° C draußen schlafen! 

            KReiseL-Bauen Male einen  
 Kreis aus Pappe in den verschie-
denen Fellfarben an. Stecke einen Zahn-
stocher durch und drehe den Kreisel. 
Die Farben mischen sich zu Grau. Darum 
heißt diese Wolfsart auch 
Europäischer Grauwolf. 
Male weitere Kreisel 

und mische Farben!

feLLfeLL
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Wölfe rennen auf     
 kurzen Strecken bis 
   zu 60 km/Std. 

 Zeit-stoppen Wie 
 schnell rennst Du 50 m?         

                      Sekunden.

 Ein Wolf braucht 
   nur 4 Sekunden!

     Mit beweglichen, trichter-
förmigen Ohren hören sie Geräusche, die 

10 km entfernt sind. Sie hören auch hoch-
frequente Töne (wie Fledermäuse). 

              höhRRohR-Bauen Papierkreis bis zur 
Mitte einschneiden, zum Trichter rollen und 
an eine leere Toilettenpapierrolle kleben. 

     supeRohR Augen zu — Trichter ans 
 Ohr: Versuche mit Hilfe des Trichters 
    ein Geräusch zu orten, das Deine 

   Spielpartner machen. Zeige in die       
     Richtung, aus der es kam.

ohRenOhreN
  

Auf Dunkelheit und Bewegungen 
spezialisiert. Außerdem sehen sie 

seitlich viel mehr als wir. 
Allerdings sind sie kurzsichtig und 
nehmen weniger Farben wahr.

       WöLfe in DeR nacht Viele Kinder 
sind Rehe, wenige sind Wölfe. Die 
Rehe haben fünf Minuten Zeit, sich 
im Garten oder Schulhof zu verstecken 
(festes Gebiet). Dann kommen die 
Wölfe und versuchen, sie zu entdecken.
Ist es stockdunkel, geben die Rehe ab 
und an ein Signal mit einer Rassel 
oder Taschenlampe.

auGenauGeN

    
Wölfe haben 6 cm lange Eckzähne, mit 

denen sie ihre Beute festhalten. 
Sie haben scharfe Schneidezähne und starke 

Backenzähne, mit denen sie sogar Knochen 
durchbeißen können.

ZahnveRGLeich Brot dick mit Butter 
beschmieren. 10 Minuten ins Tiefkühl-
fach. Drücke Deine Zähne in die Butter 
ohne abzubeißen. Wie sieht der Abdruck aus?

inteLLiGenZiNteLLiGeNz
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Manche Männer verwandeln sich bei Vollmond in böse 

Wolfsmenschen, die andere Menschen angreifen und fressen. 

Man nennt sie Werwölfe.

Das türkische Volk Tue‘kue wird bei einem feindlichen Angriff 

getötet. Ein einziger kleiner Junge überlebt schwerverletzt. 

Die Wölfin Asena findet den Jungen, säugt ihn und sichert 

somit den Fortbestand des Volkes. 

Die Ziegenmutter geht in den Wald und lässt ihre sieben Geißlein im 

Haus zurück. Ein Wolf erschleicht sich Zugang und frisst sechs von 

ihnen auf. Die Ziegenmutter befreit ihre Kinder am Ende 

lebendig aus dem Bauch des Wolfes. 

21

17. Markiere alle Geschichten, in denen der 
Wolf gut ist, mit einem       und alle, in denen 
er böse und gefährlich ist, mit einem      .

18. Vergleiche mit der vorherigen Seite: Guter-Wolf-
Geschichten stammen meist aus einer Zeit mit 
insgesamt positivem Wolfsbild. Trifft das hier zu?
Und die Böser-Wolf-Geschichten?

19. Kennst Du mehr positive oder mehr 
negative Geschichten über Wölfe? 

Mehr
                       

         Geschichten.

+
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    Jahr –300

Die Zwillinge Romulus und Remus werden als Babys ausgesetzt. 

Eine Wölfin (Mamma Lupa) hört sie schreien, bringt sie in ihre 

Höhle und säugt sie. Als Erwachsene gründen die 

Zwillinge die Stadt Rom. 
   Jahr –700

Der germanische Gott Odin reitet jeden Morgen auf seinem acht-

beinigen Pferd Sleipnir und mit seinen beiden treuen Raben Hugin 

und Munin über den Morgenhimmel und erkundet die Welt. Seine 

Wölfe Geri und Freki helfen ihm bei der Jagd.      Jahr 500

      Jahr 1500

     Jahr 1695

      Jahr 1750

WöLfe in MäRchen unD Geschichten
16. Der Märchenname des Wolfes ist Isegrim. Welche dieser Geschichten 
kennst Du? Kennst Du noch eine andere? Dann schreibe sie dazu. 

-

11

Weiteres Bildmaterial und eine Voransicht des Heftes als PDF unter:
www.entdeckerhefte.de/presse


